
Schallerbach stellt nach 0:2 auf 2:2 
 
Trotz dem bereits vor dem Spiel feststehenden Abstieg liefert Union Rohrbach/Berg 
im letzten Heimspiel der Saison gegen Bad Schallerbach eine starke Leistung ab. 
Die Elf von Trainer Peter Hain startet fulminant in die Partie. Nach acht Minuten 
lenkt Klaus Plöderl einen Schuss von Premysl Kukacka aus kurzer Distanz ins 
Schallerbach Tor zum 1:0 ab. Auch danach haben die Hausherren das Spiel unter 
Kontrolle und bereiten der Abwehr der Gäste große Probleme.  
 
 
In der 37. Minute ist es Stefan Plechinger, der einen schönen Angriff über die linke 
Seite über Ralph Turner und Markus Friedl zum 2:0 abschließen kann. Die große 
Chance zum 3:0 und der möglichen Vorentscheidung lässt Rohrbachs Stürmer 
Roland Mayrhofer aus. So kommt Bad Schallerbach eine Minute nach Wiederbeginn 
durch Martin Hegedüs – dem Sohn von Trainer Bela – zum Anschlusstreffer. Nun hat 
Bad Schallerbach mehr vom Spiel, Rohrbach beschränkt sich aufs Kontern. Wieder 
ist es Mayrhofer, der eine Möglichkeit auslässt. 
 
So kommt es für den Absteiger, wie es kommen musste. In der 80. Minute sieht 
Schiedsrichter Manuel Schüttengruber ein Elfmeterfoul von Rohrbachs Dietmar 
Schuster. Torjäger Daniel Haderer lässt sich von den heftigen Protesten der 
Gastgeber nicht ablenken und trifft zum schmeichelhaften Ausgleich. Danach gibt 
es keine nennenswerten Tormöglichkeiten mehr. Es bleibt beim 2:2. 
 
Rohrbach-Sektionsleiter Gerhard Engleder: „Obwohl wir schon vor der Partie 
abgestiegen waren, war die Mannschaft nach dem 2:2 total enttäuscht. Wir hätten 
uns den Sieg mehr als verdient gehabt. Der Elfmeter war eine Fehlentscheidung.“ 
 
Quelle: Michael Lattner, OÖ-Liga-Portal (OOELiga.at), 07.06.2009 
 
 

 
 

Union Rohrbach/Berg holt Verteidiger 
 
Der Abstieg von Union Rohrbach/Berg ist durch das Remis von Weißkirchen seit 
dem vorletzten Spieltag besiegelt, in den nächsten zwei Wochen werden die 
Weichen für ein erfolgreiches Abschneiden in der kommenden Landesliga-Ost-
Saison gestellt. Mit Markus Friedl verlässt der erste Spieler den Verein in Richtung 
Kollerschlag (1. Klasse Nord), dafür können die Rohrbacher die Verpflichtung von 
Stefan Eisschiel (Verteidiger bei DSG Union Putzleinsdorf in der Bezirksliga Nord) 
bekanntgeben. Peter Hain (Trainer Union Rohrbach/Berg): "Markus Friedl wechselt 
fix nach Kollerschlag. 
 
Mit Stefan Eisschiel können wir unseren ersten Neuzugang für die kommende 
Spielzeit begrüßen. In den nächsten zwei Wochen werden mit den einzelnen 
Spielern Gespräche geführt und weitere Transfers besprochen." 
 
Quelle: Michael Lattner, OÖ-Liga-Portal (OOELiga.at), 10.06.2009 


